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Amtliche Bekanntmachung
Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2022
Der Gemeinsame Gutachterausschuss Sinsheim hat gemäß § 196 
Baugesetzbuch in Verbindung mit den §§ 15, 38 Landesgrundsteu-
ergesetz Baden-Württemberg die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2022 für die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, Eber-
bach, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Helmstadt-Bargen, Lob-
bach, Mauer, Meckesheim, Neckarbischofsheim, Neckargemünd, 
Neidenstein, Reichartshausen, Schönbrunn, Sinsheim, Spechbach, 
Waibstadt, Wiesenbach und Zuzenhausen ermittelt und in der Sit-
zung vom 21.06.2022 beschlossen.

Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens 
für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenzten 
Gebiets (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücksmerkma-
len, insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit weitgehend 
übereinstimmen und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine 
Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dargestellten Grund-
stücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück). 

Die aktuellen Bodenrichtwerte sind auf der Internetseite BORIS-BW 
(gutachterausschuesse-bw.de) veröffentlicht und sind kostenfrei ge-
mäß den Nutzungsbedingungen einsehbar. Dort kann nach Einga-
be von Ort und Straße oder Gemarkung und Flurstücks-Nummer ein 
Kartenausschnitt mit beschreibenden Informationen sowie der Bo-
denrichtwert abgerufen werden. 

Schriftliche, gebührenpflichtige Bodenrichtwertauskünfte wären ggf. 
per E-Mail an gutachterausschuss@sinsheim.de oder schriftlich 
unter der Anschrift Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachter-
ausschuss Sinsheim, Wilhelmstraße 14 – 18, 74889 Sinsheim zu 
beantragen. Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Nummer 
07261 404886.

Wichtige Hinweise zur neuen Grundsteuer ab 2025
Die Grundsteuer wird künftig neu berechnet. Die Eigentümerinnen 
und Eigentümer müssen für ihre Grundstücke (Grundsteuer B) so-
wie land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) eine 
Steuererklärung einreichen. Sie sind gesetzlich dazu verpflichtet, 
bis 31.10.2022 eine sogenannte „Feststellungserklärung“ abzuge-
ben. Um die Bürgerinnen und Bürger bei der Abgabe dieser Erklä-
rung zu unterstützen, stellt die Finanzverwaltung zahlreiche Hinwei-
se und Hilfen bereit. Auf der Internetseite www.grundsteuer-bw.de 
stehen weitere Informationen und erforderliche Daten zur Verfü-
gung. Der für Steuerzwecke benötigte Bodenrichtwert kann seit 
dem 1. Juli 2022 auf dieser landesweiten Informationsseite kosten-
frei abgerufen werden.

Sinsheim, den 04.08.2022
Andreas Daubenberger, Vorsitzender des Gutachterausschusses

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
10 Jahre Behörden-
nummer 115 beim 
Rhein-Neckar-Kreis:

Einfacher Draht zur Verwaltung hat sich bewährt -  
jetzt auch mit Gebärdentelefon 
Egal, ob es um die Zulassung des Autos, den Personalausweis, den 
Antrag auf Kindergeld oder die Anmeldung eines Hundes geht: Wer 
die Behördennummer 115 wählt, erhält automatisch Auskunft auf 
seine Fragen. Die speziell geschulten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Service-Center beantworten die eingehenden Anfragen ent-
weder direkt oder leiten den Anrufenden an den zuständigen Sach-
bearbeiter in der jeweiligen Behörde weiter. 

Die Behördennummer 115 ist jetzt auch per Gebärdentelefon erreichbar.

Mittlerweile sind über 550 Kommunen, 14 Länder sowie die Bundes-
verwaltung mit über 80 Behörden Teil des 115-Verbundes – darunter 
auch das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis und 52 seiner 54 Kom-
munen. Deutschlandweit gibt es 52 Service-Center. 
Der Rhein-Neckar-Kreis hat sich bereits vor über 10 Jahren, im Mai 
2012, an das Service-Center mit Sitz in Ludwigshafen angeschlos-
sen. Dabei handelt es sich um kein Callcenter im üblichen Sinne. 
Denn mit dem Anruf gekoppelt ist ein Service-Versprechen: Falls zu 
einem Anliegen nicht auf Anhieb Auskunft gegeben werden kann, 
erhält der Anrufende binnen 24 Stunden während der Servicezeiten 
eine Rückmeldung. 

Vor 10 Jahren wurde die Behördennummer 115 im Rhein-Neckar-Kreis eingeführt. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29
01 52-55 28 38 06

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 42 04 17 01 62/2 64 66 93 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 12.8. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Samstag, 13.8. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Sonntag, 14.8. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Montag, 15.8. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Dienstag, 16.8. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Mittwoch, 17.8. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Donnerstag, 18.8. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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sagt Becker: „Sie ist das Ergebnis der Erfahrungen mit den Innvoa-
tionsPartnerschaften“. 

Wer jetzt noch einsteigen und sich mit seinem Unternehmen am 
Projekt beteiligen möchte, kann das bis zum 31. August tun. Auf der 
Internetseite www.inno-partner-kraichgau.de finden sich weitere In-
formationen und alle relevanten Unterlagen zum Download. 

Start für Digitale Plattform Frau und Beruf
Regionale Informationen für Frauen und Unternehmen: Die Kontakt-
stelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald hat nun 
auch einen Auftritt auf der landesweiten Informationsplattform „Frau 
und Beruf Baden-Württemberg“ des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg. Am Dienstag, 
26.07.2022, stellte Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut die Platt-
form mit folgenden Worten vor: „Mit der neuen digitalen Plattform 
Frau und Beruf Baden-Württemberg führen wir unser erfolgreiches 
Landesprogramm Kontaktstellen Frau und Beruf Baden-Württem-
berg mit seinen vielfältigen Angeboten in die digitale Zukunft.“
Die Online-Plattform bündelt wichtige Informationen für Frauen zu 
Themen wie Bewerbung, Berufseinstieg, Karriere, Quereinstieg, 
Wiedereinstieg, Existenzgründung oder Vereinbarkeit Beruf und Fa-
milie. Nutzerinnen finden darüber hinaus aktuelle Meldungen, Ver-
anstaltungstipps und ermutigende Erfolgsgeschichten von Frauen, 
die es durch die Beratung der Kontaktstellen geschafft haben, ihre 
beruflichen Ziele zu erreichen. 
Das neue Portal richtet sich aber ausdrücklich auch an Unterneh-
men in Baden-Württemberg. Sie finden hier Informationen darüber, 
welche Strukturen und Angebote sie schaffen können, um gezielt 
weibliche Fachkräfte zu gewinnen und langfristig an das Unterneh-
men zu binden.
„Mit der zentralen Plattform und der individuellen regionalen Seite 
wollen wir unsere umfangreichen Beratungsangebote noch sicht-
barer machen“, erläutert Corinna Schneider, Leiterin der Kontakt-
stelle Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald, die Motivation für das 
neu gestaltete Informationsportal und ergänzt: „Wir hoffen, dadurch 
noch mehr Frauen zu erreichen und dabei zu unterstützen, ihre be-
ruflichen Ziele zu verwirklichen oder Herausforderungen zu meis-
tern.“ In den kommenden Monaten soll das Portal weiter ausgebaut 
werden. „Wir freuen uns auf viele zusätzliche digitale Services, wie 
zum Beispiel Onlineseminare oder Chatfunktionen“, blickt Corinna 
Schneider, Leiterin der Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – 
Rhein-Neckar-Odenwald voraus.
So wie die Region Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald hat jede 
der neun Kontaktstellen in Baden-Württemberg eine eigene Ein-
stiegsseite auf der digitalen Plattform. Über diese Seiten können 
Frauen in der jeweiligen Region direkt Termine für die kostenfreie 
Beratung vereinbaren oder sich über regionale Veranstaltungen und 
Aktuelles informieren.
Mehr Informationen finden Sie unter www.frauundberuf-bw.de.

Über die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim –  
Rhein-Neckar-Odenwald
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald ist eine von neun Kontaktstellen „Frau und Beruf Baden-Würt-
temberg“. Verteilt auf 15 Standorte im Land sind die Kontaktstellen 
zentrale Anlaufstelle in den baden-württembergischen Regionen für 
Frauen und für Unternehmen, für Weiterbildungseinrichtungen, Ver-
bände und Institutionen der Wirtschaft. 

Die Kontaktstellen beraten und begleiten Frauen bei Fragen zu Be-
rufsorientierung, Aufstieg, Umstieg, Weiterqualifizierung, Existenz-
gründung, Wiedereinstieg sowie der Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie. Dabei ist jede Beratung auf die individuelle Lebenssituation 
der beratungssuchenden Frauen zugeschnitten. Darüber hinaus be-
raten sie Unternehmen, die attraktiver für weibliche Fachkräfte wer-
den wollen. Die Mitarbeiterinnen der Kontaktstellen kennen auf-
grund jahrelanger Erfahrung und Expertise den Beratungsbedarf 
und verfügen über die Strukturen und Netzwerke vor Ort.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg und der Stadt Mannheim, Abteilung 
Gleichstellung im Fachbereich Demokratie und Strategie, dem Amt 
für Chancengleichheit der Stadt Heidelberg und der Wirtschafts-
förderung des Rhein-Neckar-Kreises. Trägerin der Kontaktstelle ist 
die Abteilung Gleichstellung der Stadt Mannheim.

Wie wichtig eine telefonische Ansprechperson ist, hat sich beson-
ders in der Pandemie gezeigt: Noch nie wurden beim Rhein-Neckar-
Kreis so viele Gespräche über die Behördennummer geführt: Über 
57.000 Menschen wählten im Jahr 2020 die 115; 2019 waren es 
noch 38.267. Auch bundesweit liefen 2020 die Drähte heiß: 3,5 Mil-
lionen Ratsuchende wandten sich an die 115; eine Million mehr als 
noch 2019. 

„Die 115 stellt einen einfachen und unkomplizierten Zugang zu 
unseren Behörden dar und ist eine wichtige Ergänzung unserer di-
gitalen Dienstleistungen“, betont Landrat Stefan Dallinger. Gerade 
in Krisenzeiten sei trotz fortschreitender Digitalisierung eine telefo-
nische Erreichbarkeit wichtig, so Dallinger weiter. Besonders be-
grüße er, dass mit dem neuen 115-Gebärdentelefon nun auch Men-
schen mit Hörbeeinträchtigung der Zugang zu Informationen rund 
um die Verwaltung erleichtert werden könne. Per Videotelefonie 
kann das Gebärdentelefon ab sofort unter http://gebaerdentelefon.
de/115 angerufen werden. Die Fragen beantworten speziell aus-
gebildete gehörlose Mitarbeitende mit Hilfe der 115-Wissensdaten-
bank. 

Erreichbar ist die Behördennummer 115 (ohne Vorwahl) montags 
bis freitags außer an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr. Angewählt werden 
kann die 115 übrigens auch aus dem Ausland: Wer beispielsweise 
im Urlaub dringend eine Behördenauskunft braucht, bekommt unter 
+49 115 Unterstützung. ´
Weitere Informationen zur Behördennummer findet man unter 
www.115.de.  Fotos: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

InnovationsPartnerschaften:  
Noch bis zum 31.08. einsteigen! 
Neue Chancen für den Mittelstand im Kraichgau 
Mehr Innovation durch Kooperation: Das Projekt InnovationsPart-
nerschaften bringt Startups zusammen mit etablierten Mittelständ-
lern, deren Wertschöpfung maßgeblich in der LEADER-Kulisse 
Kraichgau liegt. Startups liefern neue Technologien, Lösungsansät-
ze und Ideen. So können sie es ermöglichen, den Herausforderun-
gen der digitalen Transformation oder Fachkräftemangel zu begeg-
nen – neue Geschäftsmodelle entstehen. Die etablierten Unterneh-
men verfügen über vielfache Kompetenzen, sind umsetzungs- und 
lieferfähig und haben weltweiten Marktzugang. Im Rahmen des 
Projekts soll ein Modell und eine Systematik entwickelt werden, die-
se Partnerschaften in ländlichen Räumen zu initiieren und regel-
mäßig zum Erfolg zu führen. 

Dass sich das Mitmachen lohnt, zeigt auch die Erfolgsgeschichte 
der NSG Nakagawa + Sauer & Co. GmbH aus Helmstadt-Bargen: 
Der Hersteller für Auspuffteile sah sich mit dem absehbaren Ende 
des Verbrennungsmotors gezwungen, nach einem neuen Stand-
bein zu suchen. 

Werkstattleiter Jörg Frey hatte die Idee, aus einem Abfallprodukt der 
Herstellung etwas ganz Neues zu machen – und so wurden aus 
kleinen Metallplättchen, die sonst an den Schrotthandel verkauft 
wurden, plötzlich geräuscharme Gewichtsketten für Physiotherapie 
und Krafttraining. 

„Die Idee war geboren, aber wir hatten keine Ahnung wie wir sie 
umsetzen sollten“, beschreibt Frank Becker, Geschäftsführer des 
Unternehmens die Herausforderung, vor der die Firma stand. „Wir 
hatten Glück, dass wir gerade zu diesem Zeitpunkt eine Förderung 
vom Rhein-Neckar-Kreis im Rahmen der Innovations-Partnerschaf-
ten erhielten.“ 

Der Mittelständler, der sich plötzlich als Start-up wiederfand, erhielt 
im Rahmen des Projekts eine umfassende Beratung und Zugriff auf 
neue Netzwerke. Mit Erfolg: „Ich bin mir sicher, dass wir es ohne die 
Unterstützung durch das Landratsamt des Rhein-Necker-Kreises 
und die InnovationsPartnerschaften nicht geschafft hätten, diese 
Idee innerhalb weniger Monate zur Marktreife zu führen“, sagt Be-
cker. 

Inzwischen betreibt die NSG GmbH einen eigenen Webshop für das 
neue Produkt, das unter dem Markennamen HeavyPack vertrieben 
wird, und hat zahlreiche Kontakte zur Fitnessbranche geknüpft. Auf-
bauend auf dem Erfolg der Gewichtsgurte hat die NSG mittlerweile 
noch einige andere Ideen, wie die erfolgreiche Transformation vom 
reinen Automobilzulieferer zu einem Unternehmen mit einem brei-
teren Produkt-Portfolio gelingen kann. Die Zuversicht, auch diese 
Ideen in die Tat umsetzen zu können, kommt nicht von ungefähr, 
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Termine & Veranstaltungen 
Serie Freizeittipps für die  
Sommerferien (Teil 2):
Tierisch gut – Ferien mit Vierbeinern 
Chaos am Flughafen, Stau auf der Autobahn? Das muss man sich 
nicht antun, um einen schönen Urlaub zu erleben: „Der Rhein-Ne-
ckar-Kreis hat zwar weder Berge noch Meer, bietet aber trotzdem 
alles, was man für gelungene Ferien braucht – und das vor der eige-
nen Haustür“, sagt Beate Otto, Tourismusbeauftragte des Kreises. 
Tierfreundinnen kommen hier ebenso zum Zug wie Sportskamera-
den, Hobby-Historiker können genauso viel unternehmen wie Ball-
begeisterte. Deshalb veröffentlicht der Rhein-Neckar-Kreis wie be-
reits in den Vorjahren in den Sommerferien eine Serie, die in sechs 
Folgen durch verschiedene Freizeitangebote im Rhein-Neckar-Kreis 
führt. Unsere Ferien-Reihe präsentiert Highlights der Region nach 
Themen geordnet – in dieser Woche: Tierbegegnungen.

Zum Anschauen
Wer exotische Tiere sehen will, muss weder auf Safari noch in den 
Zoo: Der Tierpark Walldorf bietet vom Alpaka bis zur Zwergente 
zahlreiche Tiere aus anderen Kontinenten; sogar Bennett-Kängurus 
und Nandus sind dabei. Zudem locken ein großzügiger Spielplatz 
und ein angeschlossenes Restaurant zum kostenlosen Parkbesuch 
(Spenden sind erwünscht). Der Park ist zwischen 8 und 20 Uhr (be-
ziehungsweise nach Schließung der Gaststätte) an jedem Tag des 
Jahres geöffnet. Mehr Informationen unter www.tierpark-walldorf.de.

Der Tierpark Rauenberg will insbesondere Kinder in Kontakt mit 
Tieren bringen. Auf dem großzügigen Gelände sind unter anderem 
Esel, Ziegen, Waschbären, Schafe, Pfaue und Goldfasane zuhause; 
ein Spielplatz mit Angeboten selbst schon für die Kleinsten ist ein 
zusätzliches Plus. Auch Kindergeburtstage können hier gefeiert wer-
den, kleine Geburtstagsgesellschaften dürfen einen Blick hinter die 
Kulissen werfen und mehr über die Aufgaben eines Tierpflegers 
bzw. einer Tierpflegerin erfahren. Ein Restaurant sorgt für das leib-
liche Wohl. Mehr Informationen unter www.tierpark-rauenberg.de.

Auch der Letzenberg-Tierpark in Malsch und der Tierpark Balz-
feld, der bewusst nur auf heimische Tiere setzt und ebenfalls einen 
Spielplatz auf dem Gelände installiert hat, sind gerade für Familien 
einen Besuch wert. 
Mehr Informationen unter www.tierfreunde-balzfeld.de und 
www.letzenberg-tierpark-malsch.de. 

Zum Aufsitzen
Ob wirklich alles Glück dieser Erde auf dem Rücken einiger Huftiere 
zu finden ist, darüber darf debattiert werden. Unstrittig ist immerhin, 
dass Pferde für viele Kinder eine große Faszination ausüben. Im 
Rhein-Neckar-Kreis gibt es mehrere Angebote zu Reiterfreizeiten: 
Im „Pferdeland“ auf der Kollerinsel gibt es noch Restplätze für Ta-
gesgäste des einwöchigen Ferienkurses, ebenso bei „Reiten mit 
Achtsamkeit“ in Laudenbach. 

Mehr Informationen unter www.kollerinsel-pferdeland.de oder unter 
www.reiten-mit-achtsamkeit.de. Wer die Verbindlichkeit – oder die 
Kosten – einer kompletten Freizeit scheut, kann sich auch erst ein-
mal auf dem Reiterhof „Spaß mit Pferden“ in Sinsheim für einen 
einzelnen Schnuppertermin melden. Mehr Informationen unter 
www.appleranch.de. 

Zum Anfassen
Ferien auf dem Bauernhof sind ideal für alle, die Tiere mögen und 
kein Problem damit haben, sich auch die Hände schmutzig zu ma-
chen. Der Dörrbachhof in Wiesloch lockt Kinder ab sechs Jahren 
mit seinen „Erlebnistagen“: In der Gruppe können sie hier fünf Tage 
lang jeweils vormittags Alpakas, Ponys und Hühner kennenlernen, 
füttern, streicheln und versorgen. Auch Reiten gehört zum Pro-
gramm. Mehr Informationen unter www.doerrbachhof.de. Auch der 
nahe Rouvenhof ist eine beliebte Adresse im Rhein-Neckar-Kreis. 
Die Ferienprogramme für Schülerinnen und Schüler sind in diesem 
Jahr bereits ausgebucht, gegen Ende der Ferien ab Anfang Sep-
tember gibt es aber noch Plätze in den hofeigenen Ferienwohnun-
gen. Mehr Informationen unter www.der-rouvenhof.de.

Für Tagesausflüge bieten sich auch Lama- oder Alpakawanderun-
gen an, die sich zunehmender Beliebtheit erfreuen. Hier stehen Na-
turerlebnis und Erholung im Vordergrund, statt strammen Märschen 

schätzen die Tiere eher ruhige Touren. Aber Achtung: Bis die flau-
schigen Gesellen sich auch wirklich anfassen lassen, muss man 
sich erst mal ihr Vertrauen erarbeiten! Im Rhein-Neckar-Kreis gibt es 
Angebote in Gaiberg, Heiligkreuzsteinach, Neckarbischofsheim, 
Rauenberg, Waibstadt und Zuzenhausen. 

Mehr Infos auf dem Freizeitportal des Kreises: 
deinefreizeit.com/deine-freizeit/besondere-erlebnisse/mit-lamas-
und-alpakas. 

Zum Aufessen
Wer Tiere vor allem auf dem Teller liebt, findet ebenfalls interessan-
te Ausflugsziele im Rhein-Neckar-Kreis: An zahlreichen Gewässern 
ist das Angeln mit Angelschein erlaubt. Ganz ohne Angelschein 
funktioniert es auf dem Forellenhof Spohn in Heiligkreuzsteinach. In 
idyllischer Umgebung kann man hier Bach- und Regenbogenforel-
len sowie andere Fischarten aus dem Gewässer angeln. Mehr Infor-
mationen unter https://forellenhof-spohn.business.site/. 

Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Sonstiges
Gebührenfreies Mehrvolumen 
für die Grüne Tonne plus

Ab sofort stellen wir Ihnen für die Grüne Tonne plus zusätzliches 
Behältervolumen gebührenfrei zur Verfügung. Bitte setzen Sie sich 
bei Bedarf mit uns in Verbindung:
E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de
Telefon: 07261 931-202
Oder direkt online bestellen unter 
www.avr-kommunal.de/online-service/behaelter-umbestellen

Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240 Liter, 770 
Liter und 1.100 Liter.
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Tagesfahrt zum  
Hartmannsweilerkopf
Am Sonntag, 25.09.2022, bietet der Volksbund 
Nordbaden allen Interessierten eine Tagesfahrt 

ab Karlsruhe Busbahnhof auf den Hartmannsweilerkopf an. Weitere 
Zustiege sind beim Tankhof Grün (Willstätt) und Autohof Ettenheim-
West (Kappel-Grafenhausen) möglich.

Unter fachkundiger Leitung wird u.a. das Historial (2017 eröffnete 
Informationscenter), die Nationalgedenkstätte wie auch der Kamm 
mit dem Schlachtfeld besichtigt. Auf der Rückfahrt wird die deut-
sche Kriegsgräberstätte in Cernay besucht. Gute Kondition wird ans 
Herz gelegt. Der Reisepreis beträgt 75€ (inkl. Eintritte und Mittag-
essen (ohne Getränke)). Weitere Infos und Anmeldung unter 
0721/23030 oder bv-karlsruhe@volksbund.de.

Gastschüler aus Peru und 
Mexiko suchen nette  
Gastfamilien

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfa-
milien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa ist von 21.10 
-19.11.2022, Guatemala / Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 
und Brasilien Sao Paulo: 14.01. – 02.03.23. Der Gegenbesuch ist 
möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

18.08. Herr Wolfram Kurt Orth 70 Jahre

Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn
hier: Zustimmung des Gemeinderates zur Wahl des Feuerwehr-
kommandanten und einer seiner Stellvertreter
Der Gemeinderat stimmt gemäß § 8 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes 
für Baden-Württemberg (FwG) i.V.m. § 10 Abs. 5 der Satzung für die 
Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn der Wahl von Herrn Rüdiger Bol-
lack zum Feuerwehrkommandanten und der Wahl von Herrn Chris-
tian Rößler zu einem seiner Stellvertreter zu. Wir wünschen beiden 
Kameraden alles Gute für Ihre Tätigkeit und freuen uns auf die wei-
tere Zusammenarbeit.

Gemeindeentwicklungskonzept „Eschelbronn 2035“
hier: Beratung und Beschlussfassung über das Gemeindeent-
wicklungskonzept „Zukunftsstrategie Eschelbronn 2035“
Der Gemeinderat stimmt dem vorgelegten Gemeindeentwicklungs-
konzept zu.

Schulsozialarbeit an der Schlosswiesenschule
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Schaffung einer 
Stelle für die Schulsozialarbeit mit einem Anteil von 25 % Voll-
zeitäquivalent (m/w/d)
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Neuschaffung einer Stelle 
mit einem Stellenanteil von 25 % für die Schulsozialarbeit zu und 
beauftragt die Verwaltung, alles Erforderliche hierzu zu veranlassen.

Ersatzneubau Schwarzbach Steg
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Ausbauvarianten, 
sowie Vorstellung der weiteren Vorgehensweise
Nach eingehender Diskussion schlägt Bürgermeister Siesing vor, 
dass Verbandsbaumeister Römmer in einer der nächsten Sitzungen 
das Projekt nochmal genau vorstellen wird und vertagt die Be-
schlussfassung auf die entsprechende Sitzung.

Bürgerhaus „Alte Schule“
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 
Architektenleistungen
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss dem Architektenvertrag 
mit den IFK Ingenieure Partnerschaftsgesellschaft mbB aus Mos-
bach zur Erbringung der Architektenleistungen für die Umgestal-
tung der Außenanlage „Alte Schule“ zu.
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Bebauungsplan „Vorderer Weißeberg II“
hier: Beratung und Beschlussfassung über 
a) Billigung zur Fortführung des Verfahrens, entsprechend der 

Überleitungsvorschrift gemäß § 233 (1) BauGB nach dem 
neuen materiellen Recht im Sinne der Gesetzesnovelle 2021

b) Behandlung und Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahmen im Rahmen der Öffentlichkeits- und Behördenbetei-
ligung gem. § 3 (2) BauGB und § 4 (2) BauGB

Satzungsbeschluss gemäß § 10 (1) BauGB und Erlass örtlicher 
Bauvorschriften gemäß § 74 LBO
Der Gemeinderat stimmt
a)  der Billigung billigt zur Fortführung des Verfahrens, entsprechend 

der Überleitungsvorschrift gemäß § 233 (1) BauGB nach dem 
neuen materiellen Recht im Sinne der Gesetzesnovelle 2021 zu.

b)  beschließt die Behandlung und Abwägung der während der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung nach § 3 (2) und § 4 (2) 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen entsprechend dem Be-
handlungsvorschlag des Ingenieurbüros IFK-Ingenieure.

c)  beschließt den Bebauungsplan „Vorderer Weißeberg II“ gemäß 
§ 10 (1) BauGB und den Erlass örtlicher Bauvorschriften gemäß 
§ 74 LBO für dieses Plangebiet als Satzung.

Bebauungsplan „Kirchwiesen - 1. Änderung“ in Eschelbronn
hier: Beratung und Beschlussfassung über
a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB
b) Billigung des Planentwurfs vom 29.06.2022 und Freigabe für 

die Offenlegung gemäß § 3 (2) BauGB und Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
(2) BauGB sowie der Nachbarkommunen nach § 2 (2) BauGB

Der Gemeinderat beschließt
a)  die Aufstellung gemäß § 2 (1) BauGB des Bebauungsplans 

„Kirchwiesen - 1. Änderung“ in Eschelbronn im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13a BauGB. Maßgebend für den Geltungs-
bereich des Be-bauungs-plans ist der Abgrenzungsplan vom 
29.06.2022, gefertigt vom Ingenieurbüro IFK- Ingenieure.

b)  die Billigung des Planentwurfs „Kirchwiesen - 1.Änderung“ mit 
örtlichen Bauvorschriften und Begrün-dung in der Fassung vom 
29.06.2022 und gibt diesen für die Offenlegung nach § 3 (2) 
BauGB und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB sowie zur Beteiligung 
der Nachbarkommunen nach § 2 (2) BauGB frei.

Prüfung der Bauausgaben 2016-2020 durch die GPA BW 
hier: Information des Gemeinderates
Bürgermeister Siesing erteilte Hauptamtsleiter Bürkle das Wort. 
Hauptamtsleiter Bürkle stellt alle wichtigen Informationen der Prüfung 
vor. Insgesamt geht aus der Vorstellung hervor, dass die GPA keine 
weiteren Beanstandungen sieht und eine uneingeschränkte Prü-
fungsbestätigung ausstellen könne. Auch die kürzlich stattgefundene 
Prüfung des Kommunalrechtsamtes konnte mit einem sehr positivem 
Ergebnis abgeschlossen werden. Der Prüfbericht hierzu folgt.

Entscheidung über die Annahme und Vermittlung von 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 78 Abs. 4 GemO die der Sit-
zungsvorlage, beigefügten, aufgelisteten Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen in Höhe von insgesamt 1.762,00 EUR 
anzunehmen und bedankt sich recht herzlich bei allen Spenderin-
nen und Spendern.

Bekanntgaben
•	 Bürgermeister Siesing erinnert an anstehende Termine und dar-

an, dass in der Septembersitzung über die Verleihung der Schrei-
nermedaille entschieden werden müsse. Er bittet hierzu um Ein-
reichung von Vorschlägen aus der Mitte des Gemeinderates bis 
zum 9. September 2022

• Bürgermeister Siesing erteilt Hauptamtsleiter Bürkle das Wort. 
Hauptamtsleiter Bürkle erläutert die geänderten Öffnungszeiten 
des Kindergartens und möchte halbjährlich eine Abfrage durch-
führen, ob die Öffnungszeiten des Kindergartens ausreichend 
seien. Hiernach werde dann gemeinsam mit dem Gremium das 
Angebot der Gemeinde bei den Öffnungszeiten angepasst. 

• Bürgermeister Siesing weist auf die Erhöhungen der Kindergar-
tenbeiträge der umliegenden Gemeinden hin und erläutert die 
Notwendigkeit, dass auch die Gemeinde Eschelbronn regelmä-
ßig die Gebühren anpassen sollte. Hierzu werde dem Gremium 
im Herbst ein Beschlussvorschlag unterbreitet.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 27. September 
2022 statt.

Ferienzeit ist Urlaubszeit...
...auch bei der Gemeindeverwaltung Eschelbronn. In den Ferien 
kann es bei der Bearbeitung zu Verzögerungen kommen, da einige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Urlaub sind.
Hinsichtlich der Erteilung von Grundbuchabschriften bzw. Auskünf-
ten steht Ihnen wie bereits auch jetzt schon das zuständige Amts-
gericht Tauberbischofsheim, Grundbuchamt, Würzburger Str.17 in 
97941 Tauberbischofsheim, Tel. 09341-949870, E-Mail: poststelle@
gbatauberbischofsheim.justiz.bwl.de zur Verfügung.
Insbesondere beim Einreichen von Baugesuchen bitten wir bereits 
jetzt um Vorabstimmung mit dem Haupt- und Bauamt unter 
06226/9509-13. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Amtliche Bekanntmachung
Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2022
Der Gemeinsame Gutachterausschuss Sinsheim hat gemäß § 196 
Baugesetzbuch in Verbindung mit den §§ 15, 38 Landesgrundsteu-
ergesetz Baden-Württemberg die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2022 für die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, Eber-
bach, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Helmstadt-Bargen, Lob-
bach, Mauer, Meckesheim, Neckarbischofsheim, Neckargemünd, 
Neidenstein, Reichartshausen, Schönbrunn, Sinsheim, Spechbach, 
Waibstadt, Wiesenbach und Zuzenhausen ermittelt und in der Sit-
zung vom 21.06.2022 beschlossen.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens 
für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenzten 
Gebiets (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücksmerkma-
len, insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit weitgehend 
übereinstimmen und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine 
Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dargestellten Grund-
stücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück). 
Die aktuellen Bodenrichtwerte sind auf der Internetseite BORIS-BW 
(gutachterausschuesse-bw.de) veröffentlicht und sind kostenfrei ge-
mäß den Nutzungsbedingungen einsehbar. Dort kann nach Einga-
be von Ort und Straße oder Gemarkung und Flurstücks-Nummer ein 
Kartenausschnitt mit beschreibenden Informationen sowie der Bo-
denrichtwert abgerufen werden. 
Schriftliche, gebührenpflichtige Bodenrichtwertauskünfte wären ggf. 
per E-Mail an gutachterausschuss@sinsheim.de oder schriftlich 
unter der Anschrift Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachter-
ausschuss Sinsheim, Wilhelmstraße 14 - 18, 74889 Sinsheim zu 
beantragen. Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Nummer 
07261 404886.

Wichtige Hinweise zur neuen Grundsteuer ab 2025
Die Grundsteuer wird künftig neu berechnet. Die Eigentümerinnen 
und Eigentümer müssen für ihre Grundstücke (Grundsteuer B) so-
wie land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) eine 
Steuererklärung einreichen. Sie sind gesetzlich dazu verpflichtet, 
bis 31.10.2022 eine sogenannte „Feststellungserklärung“ abzuge-
ben. Um die Bürgerinnen und Bürger bei der Abgabe dieser Erklä-
rung zu unterstützen, stellt die Finanzverwaltung zahlreiche Hinwei-
se und Hilfen bereit. Auf der Internetseite www.grundsteuer-bw.de 
stehen weitere Informationen und erforderliche Daten zur Verfü-
gung. Der für Steuerzwecke benötigte Bodenrichtwert kann seit 
dem 1. Juli 2022 auf dieser landesweiten Informationsseite kosten-
frei abgerufen werden.
Sinsheim, den 04.08.2022  Andreas Daubenberger
  Vorsitzender des Gutachterausschusses

Neues von „Den Holzwürmern“
Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“
News aus der Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“ 

Tiger Tobi bereitet sich auf die Schule vor
Am Mittwoch 27.07.2022 machten sich unsere Langhälse auf den 
Weg zum Sportplatz. Dort angekommen, trafen sie auf den Tiger 
Tobi, dem es gar nicht gut ging. Er hatte so ein komisches Gefühl 
im Bauch und ihm war gar nicht gut.
Zudem hatte er viele Fragen an die künftigen Schulanfänger wie es 
denn in der Schule ist und was man alles Können muss.
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Seine Freunde können schon so Vieles und was kann Tobi gut?
Er wusste allerdings, dass man in der Schule Stifte benötigt und 
so durfte jedes Kind einen Stift basteln und seinen Namen drauf 
schreiben.
Gemeinsam mit unseren Langhälsen übte Tiger Tobi z.B. zu Hüpfen 
wie Hase Hasi, Fliegen wie Viktor Vogel, Schwimmen wie Fisch Flo-
rian oder Weitspringen wie Kati Känguruh.
Selbst eine Pausenzeit wie in der Schule wurde geübt.
Zum Abschluss kamen die Eltern dazu und die Langhälse wurden 
verabschiedet. Endlich bekamen die Kinder ihr Portfolio und ihre 
Langhalsmappe mit nach Hause.
Zur großen Überraschung der Kinder kam noch der Eiswagen und 
versorgte die Kinder mit einem leckeren Eis.

Die Kinder und Eltern haben uns mit wunderbar gestalteten Zaun-
latten überrascht, die nun unseren Eingangsbereich zieren.
Vielen lieben Dank! 

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V
04.08.2022 das Freundschaftsspiel gegen 
Daisbach
Im Vergleich zur Vorwoche gegen Zuzenhausen wurde 
das Ergebnis gerade gedreht.

Mit einem 2 : 7 konnte der FC schon sehr klar gewinnen. Nach 17 
Minuten eröffnete der Youngster, Nico Kulick, den Torreigen mit dem 
0 : 1. Erstaunlich war dann der 1 : 1 Ausgleich in der 19 Minute. Aber 
dann ging es so richtig los. 25. Minute Enrico Grab, 27. Minute Matt-
his Abendroth, 30. Minute Nicola Schmitt, 39. Minute Enrico Grab 
zum 1 : 5 in der 1. Hälfte. In der 47. Minute nochmal Nicola Schmitt. 
Ärgerlicherweise in der 55. Minute der Anschlusstreffer zum 2 : 6.
Den Abschluss, zum 2 : 7, blieb dem Youngster Nico Kulick vorbe-
halten. Ein sicher verwandelter Elfmeter war dann der Endstand.

06.08.2022 Kreispokal gegen TG Sinsheim II 
Vorab - es hätte eine Spielfeld Hälfte gereicht. Quasi das komplette 
Spiel wurde in der gegnerischen Hälfte ausgetragen. Der Eschel-
bronner Keeper, diesmal Nicolas Herth, hatte 1 Beinabwehr und 1 x 
den Ball in den Händen - das wars.

Eine sehr eindeutige Angelegenheit. Zu erwähnen ist das das Sins-
heimer Team komplett neu zusammengewürfelt ist. Insofern sind 
hier noch Grundlagen Aufgaben zu erfüllen.
Bereits zur Halbzeit stand es 0 : 5 für den FC und am Ende 0 : 10. 
Das Ergebnis hätte leicht höher ausfallen können - da waren einiges 
an vergebenen Chancen und ein vergebener Elfmeter, der vom Kee-
per toll vereitelt wurde.
In die Torschützenliste eingetragen haben sich: 2 x Tim Haißer-Kam-
mauf, 2 x Tobias Braun, 
2 x Philipp Reischl, 1 x Nicola Schmitt, 1 x Norman Grab, 1 x Mathis 
Abendroth und 1 x Jonas Abendroth.

Bereits am 14.08. das 2. Pokal Spiel gegen
TSV Obergimpern auf dem Kallenberg
Anstoss 15.30 Uhr
Das Spiel dürfte wieder etwas schwieriger werden 
und die Mannschaft braucht wieder volle Unter-
stützung.

Volksbank Neckartal übergab „Sterne des Sports“ 
in Bronze 
„Der Vereinssport ist eine unverzichtbare Stütze unseres Gemein-
wesens!“ Damit begrüßte Vorstand Daniel Mohr die Vertreter/-innen 
der 24 teilnehmenden Vereine aus dem Geschäftsgebiet der Volks-
bank Neckartal. 
Neben 23 weiteren Sportvereinen haben wir mit unserem Projekt 
„Erneuerung Flutlicht“ teilgenommen und dürfen uns über 100 Euro 
für die Vereinskasse freuen. Eine fachkundige  Jury hat die drei 
Erstplatzierten und einen Sonderpreis festgelegt. Bei der Preisver-
leihung der @volksbankneckartal wurden die Gewinnervereine im 
Beisein aller Teilnehmenden gekürt. 
Ihnen gratulieren wir recht herzlich. 

 

Sportfischerverein Eschelbronn
Fischerprüfung am 19. November 2022
Wer die Fischerei ausübt, muss einen Fischerei-
schein besitzen. Der Fischereischein wird nur erteilt, 
wenn der Antragsteller die für die Fischerei erforder-
liche Sachkunde besitzt. 

Um den erforderlichen Sachkundenachweis zu erhalten, wird vom 
Verband für Fischerei die Fischerprüfung abgehalten.
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Für die Fischerprüfung, die am
19. November 2022

stattfindet, führt der
Sportfischerverein Eschelbronn

einen Vorbereitungskurs in Eschelbronn durch. Während des Kur-
ses, der in diesem Jahr als Crashkurs an 3 Wochenenden ange-
boten wird, werden ausreichende Kenntnisse auf dem Gebiet der
- allgemeinen und speziellen Fischkunde, Fischhege, Gewässer-
- ökologie, Gerätekunde, Behandlung der gefangenen Fische
- und fischereirechtliche-, naturschutzrechtliche- und andere für 
- die Fischerei bedeutsame Rechtsvorschriften
durch den Ausbildungsleiter vermittelt.
Der Vorbereitungslehrgang wird mit modernen Schulungsmetho-
den durchgeführt. Sämtliche notwendigen Lernunterlagen sind in 
der Lehrgangsgebühr enthalten.
Wer an dem Vorbereitungslehrgang des Sportfischervereins Eschel-
bronn teilnehmen möchte, kann sich ab sofort beim

1. Vorsitzenden Jürgen Oehmig
Oberstr. 9 a, 74927 Eschelbronn

Tel.Nr. 06226/42000 (ab 16,30 Uhr)
Schriftlich, telefonisch oder unter der E-Mail-Adresse koehmig@ 
gaiberg.de anmelden.
Nach der Anmeldung setzt sich der Verein mit jedem Interessenten 
in Verbindung.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Ferienprogramm Sellemols am 03. August 2022
Erfolgreiche Premiere der Aufführung
„Die Bremer Stadtmusikanten“

Die Theaterleit Sellemols haben dieses Jahr erstmals ein Singspiel 
im Rahmen des Ferienprogramms eingeübt. Mit großer Begeiste-
rung waren die Kinder bei der Sache, um die Geschichte der Bremer 
Stadtmusikanten darzustellen. Ein passender Song wurde zu den 
einzelnen Szenen vorgetragen. Die als Esel, Hund, Katze, Hahn, 
Bauern/Bäuerin und Räuber geschminkten Kinder mit entsprechen-
der Verkleidung spielten mit Feuereifer ihre Rollen. Am Ende konn-
te ein hervorragendes Singspiel einem umfangreichen Publikum 
(Eltern, Großeltern, Geschwister, Onkel, Tanten….) vorgeführt wer-
den, die die überragenden Schauspielerinnen und Schauspieler mit 
gebührendem Applaus bedachten.
Mit Marmorkuchen, Knabbereien und Saft konnten sich die Dar-
steller zwischendurch ordentlich stärken.

Aufgeschrieben und einstudiert hatte Christel Frei dieses Singspiel. 
Christa Ferch, u. a. als Kuchenbäckerin, Kirsten Jäsch, Rebecca 
Jäsch und Larissa Braun fungierten als unerlässliche Assistentinnen 
und Erzählerinnen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden!

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Vereinsausflug zur Fußball-Golf-Anlage  
in St. Leon-Rot
Am vergangenen Samstag stand der diesjährige Vereins-
ausflug bei bestem Sommerwetter auf dem Programm. 

Ziel war in diesem Jahr die Fußball-Golf-Anlage in St. Leon-Rot.

Fußball-Golf ist eine junge Trendsportart, die die beiden Sportarten 
Fußball und Golf kombiniert. Ziel ist es, einen Fußball mit möglichst 
wenigen Schussversuchen durch verschiedene Hindernisse und 
über Geländeneigungen bis in ein Zielloch zu spielen. Der Spaß und 
das Gemeinschaftserlebnis in der Gruppe stehen hierbei natürlich 
im Vordergrund.
Die durchaus anspruchsvollen und kniffligen Bahnen wurden von 
allen Teilnehmern mit Bravour gemeistert, auch wenn sich mal der 
Ball im Gebüsch verfangen hatte.

Bei Gegrilltem und kühlen Getränken fand der wunderschöne Tag 
am Vereinsheim seinen Abschluss. 

Terminvorschau:
Die trainingsfreie Zeit wollen wir für eine gemeinsame Radtour nut-
zen um Kondition für die bevorstehende Saison aufzubauen. Treff-
punkt ist hierzu am Freitag, den 02.09.2022 um 18 Uhr am Markt-
platz. Unser Streckenplaner hat bereits eine kurze, knackige Route 
ausgearbeitet, bei der auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Terminvorschau:
September 2022:
Liebe Mitglieder und Freunde der Siedlergemeinschaften Eschel-
bronn und Zuzenhausen!
Wir laden euch recht herzlich zu unserem Jahresausflug am 17. 
September 2022 nach Ulm/Neu-Ulm ein.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr in Eschelbronn am Parkplatz beim Kinder-
garten und in Zuzenhausen um 7.45 Uhr beim ehemaligen Gast-
haus Rose.
Nach einer geführten Stadtrundfahrt mit eigenem Bus besteht ge-
nügend Zeit für eine individuelle Besichtigung von Ulm/Neu-Ulm. 
Der gemeinsame gesellige Abschluss wird in den Museumsstuben 
in Neckarsulm sein.
Der Fahrpreis inclusive Stadtrundfahrt beträgt 20,00 Euro pro Per-
son und kann während der Fahrt im Bus bezahlt werden.
Anmeldungen nehmen entgegen:
Günter Butschbacher
Tel:. 06226 2040 E-Mail: guenter.butschbacher@t-online.de
Hans-Dieter Geiß
Tel.: 06226 41262 E-Mail: hd-geiss@web.de
Bernhard Becker
Tel.: 06226 6381 E-Mail: b.becker48@gmx.de

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Obstgarten im August
Tipps zu Pflege und Schnitt, zum Pflanzen von Erdbeeren  

und zu Wildobst ...

Jeder Teilnehmer hatte stets die Gelän-
deneigung und die Windrichtung für den 
nächsten Schuss im Blick

Auch die kleinsten Teilnehmer hatten bei 
der abschließenden Siegerehrung sicht-
lich Spaß.

Äpfel sollten frei am 
Baum hängen.
© Florenske/VWE
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Schnitt
Damit die Äpfel der frühen Sorten noch viel Sonne abbekommen 
und schön ausfärben, sollten die unmittelbar Schatten werfenden 
Blätter und Zweige entfernt werden.
Gleich nach der Ernte verträgt Steinobst das Auslichten der Baum-
krone am besten. Die noch vollständige Belaubung hilft die Schnitt-
wunden schnell zu verschließen.
An einem Walnussbaum gibt es nur selten etwas zu schneiden. 
Wenn doch, dann sollte es in den kommenden Wochen geschehen, 
wenn der Baum nicht zum «Bluten» neigt.
Lichtet Kiwis aus und schneidet die langen fruchttragenden sowie 
die fruchtlosen Ruten auf etwa 50 cm Länge zurück. Die jetzt frucht-
losen Ruten werden dann im nächsten Jahr an der Basis Blüten 
tragen.
Schneidet die abgetragenen Ruten der Sommerhimbeeren dicht 
über dem Boden ab, damit sich die Jungtriebe frei entfalten können.
Auch von den Stachelbeersträuchern sollten, zur Eindämmung 
der Infektion, die von Mehltau befallenen Triebe entfernt werden.
Die Ruten der Weinbeeren werden 30 bis 40 cm hinter der letzten 
Traube abgeschnitten, damit die Assimilate den Früchten zugute 
kommen. Zu kurze und zu dicht stehende Triebe, überzählige Trau-
ben (eine je Rute ist in der Regel genug) und die Laubblätter, die die 
Trauben beschatten kommen ganz weg.
Pflanzzeit
Für einmaltragende Erdbeer-Sorten beginnt die optimale Pflanzzeit 
am 20. Juli und endet am 20. August. Je früher sie in die Erde kom-
men, desto größer fällt die Ernte im kommenden Jahr aus.
Die Pflanzsaison von Erdbeer-Sorten, die von Juni bis Oktober 
Früchte tragen, erstreckt sich vom Frühling bis Ende September.
Pflanzen schützen
Wenn Äpfel, Birnen und Pflaumen zu früh vom Baum fallen, stecken 
häufig Obstmaden darin. Eigentlich handelt es sich hierbei um die 
Raupen des Apfel- , Birnen- bzw. Pflaumenwicklers . Sammelt das 
Fallobst regelmäßig auf und entsorgt es über die Mülltonne. Damit 
dämmt ihr die Vermehrung der Insekten ein.
Wildobst
Wildobst ist eine starke Bereicherung in der Obstküche. Es eignet 
sich hervorragend zur Herstellung von Gelees, Marmeladen und 
Säften.
Die Hagebutten der Hundsrose (Rosa canina) und der Apfel- oder 
Kartoffelrose (R. rugosa) gelten als besonders wertvoll, weil sie viel 
Vitamin C enthalten. Aber auch die Früchte der Kornelkirsche (Cor-
nus mas), Zierquitte (Chaenomelis japonica) und des Sanddorns 
(Hippophaea rhamnoides) sind reich an Vitamin C. Weitere Beispie-
le von begehrtem Wildobst sind die Felsenbirne (Amelanchia ova-
lis), Schwarze Apfelbeere (Aronia melanocarpa) und Schwarzer 
Holunder (Sambucus nigra), dessen Früchte nur gekocht genießbar 
sind. Verarbeitet die Früchte möglichst bald nach der Ernte, weil die 
wertvollen Inhaltsstoffe schnell abgebaut werden.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 14. August 2022
Sonntag, 14.08.
09.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Gottesdienst in Eschelbronn / Pfarrer Ralf Krust
Dienstag, 16.08.
18.00 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
19.00 Uhr  Deep Talk im Gemeindehaus Neidenstein
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Mittwoch, 17.08.
6.00 Uhr TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der Kirche 

Eschelbronn
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus Eschelbronn
Donnerstag, 18.08.
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 

Neidenstein
Sonntag, 21.08.
09.00 Uhr Gottesdienst in Eschelbronn; Kollekte: Zeichen der 

Versöhnung mit Israel / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust

Wochenspruch: Lukas 12, 48
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.

Liebe Gemeinde,
eine reiche Dame, die auf Erden eine große Rolle gespielt hatte, 
kam in den Himmel. Petrus empfing sie, führte sie ein und zeigte ihr 
eine schöne Villa: »Das hier ist die Wohnung Ihres Dienstmäd-
chens.« Da dachte die Dame, wenn mein Dienstmädchen schon 
eine so schöne Wohnung hat, was werde ich dann wohl bekom-
men? Bald danach zeigte ihr Petrus ein anderes, ganz kleines, arm-
seliges Haus und sagte: »Das dort ist Ihre Wohnung.« Empört mein-
te die Dame: »Darin kann ich doch nicht wohnen.« Petrus erwiderte: 
»Tut mir leid, aber mit dem Material, das Sie uns geschickt haben, 
konnten wir nicht mehr bauen.«

Pfarrer Ralf Krust

Urlaub im Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro macht Urlaub bis 28.08.2022. Pfarrer Ralf Krust er-
reichen Sie bis 21.08.2022 weiterhin im Pfarramt. Ab 22.08.2022 
übernimmt Pfarrer Jonas Rühle die Kasualvertretung.

CaféPause
Kaffee und Kuchen, nette Kontakte und eine schöne gemeinsame 
Zeit - das wollen wir auch in den Sommerferien erleben. Am Mitt-
woch, 17.08.2022 von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr öffnen sich die Türen 
des ev. Gemeindehauses Eschelbronn. Fühlen Sie sich von uns 
eingeladen und genießen Sie den Nachmittag bei uns.

Kleine Auszeit für unsere Gruppen und Kreise
Die meisten unserer Gruppen und Kreise gehen auch in diesem 
Jahr „in die Sommerferien“. 
Wir wünschen allen unseren Gemeindegliedern gute Erholung und 
eine schöne Sommerzeit. Wir freuen uns auf den Neustart im Sep-
tember mit Ihnen und/oder neuen Gesichtern.

Qualifizierungskurs für ehrenamtliche Hospizbegleitung
Leben und Sterben gehören untrennbar zusammen. Wo es Leben 
gibt, gibt es auch Tod. Wie gehen wir damit um? 
Der Kirchliche Ambulante Hospizdienst Kraichgau bietet in Koopera-
tion mit dem Ökumenischen Hospizdienst Leintal einen Qualifizie-
rungskurz für Menschen an, die sich für die Hospizarbeit qualifizieren 
möchten. Hierzu wird ein Grundseminar im Oktober und November 
angeboten. Sind Sie interessiert?
Dann melden Sie sich bis 15.09.2022 bei Frau Müller (01520/9252970, 
em@kirchlicher-hospizdienst.de) oder bei Frau Mönig (07138/973012,  
info@hospizdienst-leintal.com) an. Fragen beantworten die beiden 
gerne.

Gottesdienste
Wer sich schützen möchte, darf bei unseren Gottesdiensten gerne 
weiterhin einen Mund- und Nasenschutz tragen.

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause.
Kontaktieren Sie uns telefonisch oder per Mail
(predigtabo@krust.de). 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.
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Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag 14. August 2022
10:15  Eschelbronn  Messfeier mit Kräuterweihe
  (Kaplan Elekwachi)

kfd Eschelbronn
Herzliche Einladung zum Dekanatsausflug der kfd am 12. Septem-
ber 2022 zur Wallfahrtskirche in Waghäusel.
Folgendes Programm ist vorgesehen :
Abfahrt 8.30 Uhr am Marktplatz Eschelbronn, anschließend Muse-
umsführung mit Schlossrundgang, Mittagessen, Führung in der 
Wallfahrtskirche mit kurzer Andacht, Kaffee und Kuchen.
Kosten : 16,50 € für Mittagessen (ohne Getränke) und Nach-
mittagskaffee, 5,00 € für Eintritt.
Anmeldungen bis 17.08.2022 bei Marianne Schmitt, Tel. 
06226/41036.
Wir würden uns freuen, wenn recht viele Frauen teilnehmen würden.

Das kfd Team

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien
In den Sommerferien (vom 28.07.2022 bis 10.09.2022) bleibt das 
Pfarrbüro nachmittags geschlossen. Die übrigen Öffnungszeiten 
(siehe oben) bleiben bestehen.

EHRENAMTLICHE HOSPIZBEGLEITUNG

QUALIFIZIERUNGSKURS 2022

ANMELDUNG

Bitte bis 15.09.2022
Bei Frau Müller und Frau Mönig möglich

KURSLEITUNG

Frau Elke Müller 
Kirchlich Ambulanter Hospizdienst 
Kraichgau e. V.
Otto-Hahn-Straße 1  •  75031 Eppingen 
Tel.: 01520/9252970 
mail: em@kirchlicher-hospizdienst.de

Frau Katrin Mönig
Ökumenischer Hospizdienst Leintal
Zeppelin Straße 33  •  74193 Schwaigern 
Tel.: 07138/ 973012 
info@hospizdienst-leintal.com

TERMINE (FREITAG UND SAMSTAG)

Oktober
14.10.22 und 15.10.22 
21.10.22 und 22.10.22

Freitags von 14-21 Uhr & Samstags von 09-16 Uhr 

Teilnahmegebühr: 100,- € 
(incl. Abschlusswochenende)

ORT

In den Räumen der Tagespfl ege Eppingen 
Otto-Hahn-Straße 1 • 75031 Eppingen 

ABSCHLUSSWOCHENENDE

17.03.2023 - 19.03.2023 
Bildungshaus Bruder Klaus in Neckarelz

DIE THEMEN DES SEMINARS

• Sterbende begleiten lernen
• Vorbereitung auf den Kontakt mit schwerstkranken und sterbenden Menschen- und ihrem Umfeld
• Thematisierung von Fragen und Themen, die an der Grenze des Lebens zu beobachten sind

LEBEN UND STERBEN GEHÖREN UNTRENNBAR ZUSAMMEN.
WO ES LEBEN GIBT, GIBT ES AUCH TOD.

Wie gehen wir damit um?
So, dass wir Abschied und Tod verdrängen? Oder so, dass wir im Angesicht des Todes ein erfüll-
tes Leben leben können? Wer sich seiner eigenen Endlichkeit bewusst wird, lebt intensiver.

Der Kirchlich Ambulante Hospizdienst Kraichgau bietet in Kooperation mit dem Ökumenischen 
Hospizdienst Leintal einen Qualifi zierungskurs für Menschen an, die sich für die Hospizarbeit quali-
fi zieren möchten.

Für alle, die sich mit dieser Thematik auseinandersetzen wollen oder schon die Absicht haben, sich 
ehrenamtlich zu engagieren, bieten wir ein Grundseminar an. 

November
04.11.22 und 05.11.22
11.11.22 und 12.11.22
18.11.22 und 19.11.22

Firmzeugnisse
Die Firmzeugnisse sind erstellt und können zu den Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro abgeholt werden.

Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Ort Veranstaltung
So.  14.08.  09:30 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
So.  14.08.  n. d. Gottesdienst  Eschelbronn  Probe Gemeindechor
Mi.  17.08.  20:00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
Fr.  19.08.  11:30 Uhr  Waldbrunn  Seniorentreffen im
    "Landgasthaus zur Mühle"
So.  21.08.  09:30 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst

Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-heidelberg.de/eschelbronn




